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L
iebe Gemeinde

Am Bosporus in der Türkei gehen Europa 
und Asien auf Tuchfühlung zueinander. Auf 
fast einen Kilometer kommen sich beide 
Kontinente nahe. Seit 1973 verbindet eine 
Brücke die beiden Kontinente. Die ersten 
Vorentwürfe für diese Brücke fertigte der 
deutsche Architekt Paul Bonatz an. Er war ein 
herausragender Brücken-Kons-
trukteur. Welche Vorschläge 
er für den Bau einer Brü-
cke über den Bosporus 
machte, kann man 
in seiner Biogra-
fie nachlesen. Sie 
trägt den Titel: 
„Pontifex Maxi-
mus“.
 
„Pontifex“ be-
deutet wörtlich 
„Brückenmacher“, 
und „Maximus“ be-
deutet „der Größte“ 
-  „Der größte Brücken-
bauer“ Aber, es gibt noch 
eine andere Möglichkeit 
diese beiden Wort zu übersetz-
ten. Man kann „Pontifex Maximus“ aber auch 
übersetzen: mit „Hoherpriester“. „Pontifex“ 
ist zugleich das lateinische Wort für „Pries-
ter“. Somit ist ein Priester auch zugleich ein 
Brückenbauer. Und das eher im theologi-
schen Sinn als im architektonischen Sinn. 
Er soll eine Brücke schlagen – eine Brücke 
zwischen Gott und den Menschen. Er soll 
einerseits die Opfer und Gebetsanliegen 
der Menschen zu Gott bringen, und er soll 
andererseits Gottes Wort und Segen zu den 
Menschen bringen.
 
Sinnvoll ist eine Brücke natürlich nur, wo et-
was überbrückt werden muss. Bei der Bos-
porus-Brücke ist es die Wasserstraße, die 
Asien von Europa trennt. In alttestament-

licher Zeit gehörte zu den wichtigsten Auf-
gaben eines Hohenpriesters, Opfer für die 
Sünden des Volkes darzubringen und mit 
dem Blut dieser Opfer in das Allerheiligste 
zu gehen, also in den hintersten Raum des 
Tempels; er war durch einen Vorhang vom 
Rest des Heilgtums abgetrennt. Der Hohe-
priester tat das einmal im Jahr am großen 
Versöhnungstag, am Jom Kippur.

Im Neuen Testament ist es Jesus 
Christus der die Funktion 

eines Brückenbauers, der 
die Funktion des Hohen 

Priesters übernimmt. 
Jesus Christus über-
brückt den tiefen 
Graben der uns 
Menschen von 
Gott trennt. Es ist 
es der Sund der 
Sünde, über den 
eine Brücke ge-
schlagen werden 

muss.
 

Wer eine Brücke bauen 
will, der muss  beide Ufer-

seiten gut kennen, sonst ge-
lingt das Bauwerk nicht. Und wer 

ein rechter Brückenbauer sein will, der sollte 
nicht nur Wissen über Gott haben, sondern 
auch ein Verständnis für die Menschen. Bei-
des kommt in der Person Jesus Christus zu-
sammen.
 
Die Bosporus-Brücke in Istanbul ist ein Meis-
terwerk der Ingenieurkunst. Sie verbindet 
zwei Kontinente. Die Brücke, die Jesus Chris-
tus gebaut hat, ist eine schlichte Holzbrücke, 
ein grob behauener Balken. Aber diese ein-
fache Holzbrücke des Kreuzes hat eine für 
uns kaum zu erfassende Bedeutung -  Sie 
verbindet uns Menschen und den heiligen 
Gott in Zeit und Ewigkeit.

 Falko Feiereis
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3. August - 7. Sonntag n. Trinitatis

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe/ Pfr. i. R. Coburger
 
9. August - Samstag

 14:00 Uhr Schulanfängerandacht/ Diakon F. Marquardt
 
10. August - 8. Sonntag n. Trinitatis ●

 10.00 Uhr   Sakramentsgottesdienst/Pfr. Meyer
 
17. August - 9. Sonntag n. Trinitatis

 10.00 Uhr   Familiengottesdienst zum Schulbeginn/ Diakon F. Marquardt
 
24. August - 10. Sonntag n. Trinitatis ●

 10.00 Uhr   Gottesdienst / Pfr. i. R. Coburger
 
31. August - 11. Sonntag n. Trinitatis

 13.00 Uhr   Stadtfestgottesdienst im Schloßhof/ M. List

 - 12. Sonntag n. Trinitatis ●

 - 14. Sonntag n. Trinitatis ●

 - 16. Sonntag n. Trinitatis ●

 ● Gottesdienst mit Kindergottesdienst
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 - 8. Sonntag n. Trinitatis ●

 - 10. Sonntag n. Trinitatis ●

7. September - 12. Sonntag n. Trinitatis ●

 10.00 Uhr  Predigtottesdienst/ Pfr. i. R. Hanke
 
14. September - 13. Sonntag n. Trinitatis

 
 8.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst/ Pfr. Meyer

    Schlößchen 
    10.00 Uhr  Familienkirche/ Diakon F. Marquardt

21. September - 14. Sonntag n. Trinitatis ●

 10.00 Uhr  Gottesdienst/ Pfr. i. R. Coburger
 
28. September - Erntedankfest

 10.00 Uhr   Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit der Kita klein&GROSS/ 
       Diakon F. Marquardt
 
    Schlößchen - Erntedankfest
    14.00 Uhr  Erntedankgottesdienst/ Pfr. i. R. Vogel

 

5. Oktober - 16. Sonntag n. Trinitatis ●

 10.00 Uhr Gottesdienst/  Georg Clauß

 ● Gottesdienst mit Kindergottesdienst
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Konfirmandenunterricht
 
Klasse 7: Start ab 04.09., 14:00 bis 15:30, 14-tägig
Klasse 8: Start ab 28.08., 14:00 bis 15:30, 14-tägig
im Kirchgemeindehaus Zschopau, Schloßberg 3

Seniorenkreis

am 12.08. und 09.09., jeweils 14.30 Uhr im KGH, Schloßberg 3

Bibelstunde

am 18.09., 19.00 im Alten Pfarrhaus, Pfarrg. 1  

Friedensgebet

montags 18.30 Uhr in der St.-Martinskirche
August: 04.08. und 25.08       September: 08.09. und 22.09.

Junge Gemeinde

donnerstags, 18.00 Uhr im KGH, Schloßberg 3

Christenlehre

mittwochs,  Klasse 1 + 2, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr
      Klasse 3 + 4, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
      Klasse 5 + 6, 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3

Start im neuen Schuljahr am 20.08.
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Gebet für Stadt und Gemeinde

mittwochs, 18.30 Uhr in der St.-Martinskirche

Männerwerk

Mittwoch, 13.08. und 03.09.,19.00 Uhr im Alten Pfarrhaus, Pfarrg. 1

Kantorei
jeweils 19:30 Uhr           
Do, 7. 8.  Dittersdorf          Do, 4. 9. Dittersdorf WO-Probe Männer
Di, 12. 8.  Zschopau          Di, 9. 9. Zschopau  WO-Probe
Do, 19. 8. Dittersdorf          Do, 18. 9. Dittersdorf/Kirche  WO-Probe
Di, 26. 8. Zschopau           Di, 30. 9. Zschopau WO-Probe
Di, 2. 9. Zschopau WO-Probe Frauen

Kinderchor

Kurrende (ab 1. Klasse): 16:30 - 17:15 Uhr, dienstags, im KGH, Schlossberg 3
erste Probe nach den Ferien: 12.08.

Gospelchor

mittwochs, 19.30 Uhr im KGH, erste Probe nach den Ferien 06.08., Sommerfest am 13.08.

Posaunenchor

montags, 19.30 Uhr, nach Absprache mit Th. Clauß (Tel.03725/23201)
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Konzert zur Eröffnung des Zschopauer Schlossfestes

Donnerstag, 28. August 2025, 19 Uhr
Konzert für Blockflöte und Orgel
Kantorin Carola Kowal-Jurke, Blockflöte
Werke von Bach, Haydn, Telemann, Mo-
zart u. a.
Ann-Helena Schlüter, Orgel – sie ist die 
einzige international konzertierende 
Organistin und Kirchenmusikerin der 
Gegenwart weltweit, die zusätzlich preis-
gekrönte Konzertpianistin, Komponistin, 
Musikwissenschaftlerin und Musikpäd-
agogin, promovierend mit zwei Disser-
tationen, zudem Lyrikerin, Buchautorin 
und Malerin ist.
Eintritt 12,--/erm. 8 €, bis 16 Jahre frei       
Ein Teil der Einnahmen ist für die Orgel-
sanierung bestimmt.

Starlights Live – Die Orgelshow

Freitag, 12. September, 19-22 Uhr

Nico Waditz, passionierter Kirchenmusik-Fan 
und Revolutionär der Szene, führt das Publi-
kum durch ein Erlebnis, das alle Altersgruppen 
für diefaszinierende Welt der Orgelmusik be-
geistern soll. Unser Instrument soll im Mittel-
punkt stehen, auch besonders im Hinblick auf 
die Sanierung.
Infos und Tickets über  www.starligths.live.de   
und www.eventim.de

Weitere Gottesdienste

in der Alten Berufsschule - advita Pflegedienst, Moritz-Nietzel-Str. 12:
immer am 2. Dienstag im Monat, 10.00 Uhr

im Seniorenzentrum, Rasmussenstraße 8: 
Gottesdienste: am Mittwoch, 27.08., Gottesdienst mit Abendmahl und

Donnerstag, 18.09., Gottesdienst, jeweils 15.00 Uhr

Seelsorge: am Dienstag, 12.08. und 16.09., jeweils ab 14.30 Uhr
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Erntegaben - für die TAFEL Zschopau
 
„Die große Gurke schaut euch an, bring ich der kleine Gärtnersmann!“
Diesen Vers habe ich als Kind oft selber im Erntedankgottesdienst gesprochen und die ent-
sprechende Gurke am Altarplatz abgelegt.
Als TAFEL Zschopau freuen wir uns sehr über alle Gaben aus den Erntedankgottesdiensten. 
Am hilfreichsten sind für uns allerdings die Sachen, die nicht im Garten oder auf dem Feld 
gewachsen sind.
Deshalb sind die auch immer etwas knapp. So sind wir als TAFEL vor allem an haltbaren 
Lebensmitteln wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis usw. interessiert. Auch Konserven aller Art 
sind herzlich willkommen, ebenso haltbare Fleisch- und Wurstwaren. Kaffee, Schokolade 
und andere Süßigkeiten.
Diese sind recht selten und lösen daher besondere Freude unter unseren Kunden aus.
 
Vielen Dank für alle Unterstützung.
 
Mit freundlichen Grüßen
Thomas Friedemann, Leiter KEZ

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gemeinschaftsstunde
  sonntags, 17.00 Uhr Krumhermersdorfer Str. 2c
 
Bibelstunde

  jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ,19.30 Uhr, Krumhermersdorfer Str
 
Jugendstunde EC

  freitags, 19.00 Uhr, Krumhermersdorfer Str. 2c
 

ERNTEDANKFEST – Annahme Erntegaben

 
Die Erntedankgaben werden am 27. September in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der St.-Martins-Kirche und in der Kapelle 
Schlößchen entgegengenommen.

Sommermusik und Lesung

Fr., 1. August, 19.30 Uhr, Gemeindesaal, Musik und Literatur mit Jörg Coburger, Lesung 

und Carola Kowal-Jurke, Klavier.
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 Info - Bauaurbeiten im Kirchgemeinedehaus

Ende Juli sollen wieder Bauarbeiten im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3 beginnen. Die 
kirchliche Baugenehmigung ist erteilt.

Als erstes werden die Restarbeiten 
der  Brandschutzauflagen aus dem 
letzten Bauvorhaben noch abge-
schlossen u.a. wird eine Notaus-
gangstür im Saal eingebaut, der 
Außenbereich neu gestaltet und 
der Ausbau im Dachgeschoss 
wird folgen -Gemeinderaum, 
Büroräume für die zentrale Ver-
waltung des Kirchspiels, kleines 
Archiv…, dabei kann es zu Beein-
trächtigungen bei der Benutzung 
des Saals im Kirchgemeindehaus 
durch Staub und Lärm kommen.

Wir bitten um Verständnis.

Konfirmiert bzw. getauft wurden:

Diese Daten sind nur in der gedruckten Version verfügbar.

Gott, schon den Anfang hast du begleitet. Du gehst den Weg mit uns durch die Zeit. 
Wir trauen dem, was du uns bereitest: 

Wachsen im Glauben zur Ewigkeit.  EG 062.4
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
















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